
Rechtslage 

Tagesmütter bzw. Tagesfamilien betreuen ein oder mehrere fremde Kinder bei sich zu Hause. Sie nehmen sie in das familiäre Umfeld auf und beteiligen sich an deren Erziehung. 

1. Allgemein

Tagesmütter bzw. Tagesfamilien betreuen ein oder mehrere fremde Kinder bei sich zu Hause. Die Kinder werden regelmässig in einem familiären Umfeld aufgenommen und in das alltägliche Leben der Tagesfamilie integriert. Tagesfamilien sind flexibler als Kinderkrippen und können auf die individuellen Bedürfnisse der Tageskinder und deren Eltern besser eingehen. Die Tagesfamilie und die Eltern der Tageskinder können frei vereinbaren, wann das Kind zu betreuen ist, ohne an Öffnungszeiten gebunden zu sein.
Die Aufnahme von Tageskindern erfolgt durch direkten Kontakt mit den Eltern oder durch Vermittlung von Tagesfamilienorganisationen. In der Schweiz gibt es in jeder grösseren Gemeinde Vereine, Stiftungen oder Organisationen, die die Vermittlung und Betreuung von Tagesfamilien anbieten. Viele Organisationen betreuen die Eltern und die Tageseltern auf regelmässiger Basis. Die Tagesfamilien werden auf ihre Eignung geprüft und auf die Aufgaben vorbereitet. Zwischen den Organisationen und den Tageseltern entsteht ein Arbeitsverhältnis, somit sind die Tageseltern Arbeitnehmer und die Organisation Arbeitgeber. Weiter wird dann eine Betreuungsvereinbarung mit den Eltern abgeschlossen.
Treffen Eltern mit der Tagesfamilie direkt eine Vereinbarung, qualifiziert die Sozialversicherungsanstalt des Kantons Zürich (SVA Zürich) die Tagesmutter bzw. den Tagesvater regelmässig als Selbständigerwerbende. Dieses Rechtsverhältnis wird im Folgenden behandelt.
2. Entschädigung 

Die Tageseltern erhalten nebst der Kostenrückerstattung (z.B. für Kleider, Windeln, Ausflüge) eine Entschädigung. Dabei handelt es sich um ein reguläres, beitragspflichtiges Einkommen. Üblicherweise wird nach Stunden abgerechnet. Erhält das Tageskind bei der Tagesfamilie Mahlzeiten oder ist sogar eine Übernachtung vorgesehen, können dafür Pauschalen vereinbart werden. Die Bildungsdirektion des Kantons Zürich gibt Empfehlungen zur Berechnung des Pflegegeldes bei Tagesbetreuung ab (abrufbar unter www.lotse.zh.ch). Die Tageseltern sollten einerseits für den Aufwand entschädigt werden, andererseits sollte die auswärtige Betreuung auch für die Eltern der Tageskinder finanziell tragbar sein. Bei der Verhandlung des Stundensatzes müssen die Tageseltern ihre späteren Beiträge an die Sozialversicherungen (AHV/IV/EO und BVG) mitberücksichtigen.
3. Sozialversicherung/BVG

Als Selbständigerwerbende müssen sich die Tageseltern bzw. nur die Tagesmutter bzw. der Tagesvater bei der zuständigen Ausgleichskasse anmelden und die Beiträge persönlich abrechnen. Im Weiteren wird auf die rechtlichen Hinweise zur Einzelfirma verwiesen. 
4. Versicherungen

Selbständigerwerbenden steht das Recht zu, freiwillig eine Unfallversicherung sowie eine Krankentaggeldversicherung abzuschliessen. Weiter sollten Tageseltern haftpflichtversichert sein. Dadurch sind die Tageseltern gegenüber Dritten für Handlungen der betreuten Kinder versichert, wenn sie unter ihrer Obhut stehen. Schäden von Kindern untereinander oder gegen die Tageseltern sind durch eine Haftpflichtversicherung der Eltern abzudecken. Krankenkasse und Unfallversicherung der Tageskinder sind ebenfalls von den Eltern zu übernehmen.
Vor Abschluss einer Betreuungsvereinbarung sollten die Tageseltern und die Eltern der Tageskinder die Versicherungsdeckung prüfen.
5. Pflichten der Tageseltern
Die Tageseltern sind in erster Linie verpflichtet, für das Wohl der Tageskinder zu sorgen und sie zu beaufsichtigen. Sie übernehmen jedoch auch einen Teil der Erziehung und haben dabei die Wünsche der Eltern zu berücksichtigen.
Wer sich allgemein anbietet, Kinder unter zwölf Jahren regelmässig gegen Entgelt tagsüber zu betreuen, muss dies der zuständigen Behörde auf jeden Fall melden. Tageseltern, welche regelmässig (d.h. in der Regel mindestens 20 Stunden oder 2.5 Tage pro Woche) fremde Kinder unter zwölf Jahren betreuen, unterstehen zusätzlich einer Bewilligungspflicht. Es ist zu empfehlen, stets bei der zuständigen kantonalen Stelle nachzufragen, ob man der Melde- oder Bewilligungspflicht untersteht.
6. Inhalt der Betreuungsvereinbarung
In der Betreuungsvereinbarung ist der Umfang der Betreuung möglichst präzise festzuhalten. Spezielle Pflegebedürfnisse oder Angewohnheiten der Tageskinder, welche die Tageseltern zu beachten haben, sollten ebenfalls aufgeführt werden.
Eine ausführliche Aufstellung der Entschädigung und Kosten hilft spätere Unklarheiten zu vermeiden. Regelmässige, voraussehbare Kosten können z.B. pauschal im Voraus bezahlt werden. Unvorhergesehenes kann innerhalb einer Frist mittels Belegen rückvergütet werden.
Die Tageseltern und die Eltern der Tageskinder müssen eine Regelung für Absenzen, Krankheiten oder Ferien treffen, insbesondere darüber, wie viel im Voraus sie sich gegenseitig informieren und wie die Entschädigung in solchen Fällen gehandhabt wird. 

In den meisten Fällen wird eine Probezeit vereinbart. Sämtliche Beteiligte sollten sich an die neue Situation gewöhnen können.
Betreuungsvereinbarung

Für das Kind

Vorname Name
Geboren am Geburtsdatum
Wohnhaft Strasse, Nr., PLZ Ort
nachfolgend "Tageskind"

zwischen

den Eltern/der Mutter/dem Vater

Vorname Name
Strasse, Nr., PLZ Ort
nachfolgend "Eltern"
und

den Tageseltern/der Tagesmutter/dem Tagesvater

Vorname Name
Strasse, Nr., PLZ Ort
nachfolgend "Tageseltern"
7. Einleitung

Die Tageseltern verpflichten sich, das Tageskind zu betreuen und in ihrem familiären Umfeld aufzunehmen und zu integrieren. Sie geben dem Tageskind Geborgenheit und fördern seine körperliche, geistige und soziale Entwicklung. 

Die Parteien sind um eine gute Beziehung und ständige Zusammenarbeit bemüht. Sie informieren sich gegenseitig über wichtige Vorkommnisse, welche die Betreuung oder Erziehung des Tageskindes betreffen. Über Erziehungseinstellungen und Werte haben sich die Parteien im Voraus zu einigen. 

8. Betreuungsverhältnis
Das Betreuungsverhältnis beginnt am _____________ [Datum].
Das Betreuungsverhältnis ist 
 FORMCHECKBOX 
 befristet bis _____________. 
 FORMCHECKBOX 
 unbefristet. 

Das Tageskind wird wöchentlich wie folgt betreut:

 FORMCHECKBOX 
 Montag 
von _____ Uhr bis _____ Uhr
 FORMCHECKBOX 
 Dienstag 
von _____ Uhr bis _____ Uhr
 FORMCHECKBOX 
 Mittwoch
von _____ Uhr bis _____ Uhr
 FORMCHECKBOX 
 Donnerstag
von _____ Uhr bis _____ Uhr
 FORMCHECKBOX 
 Freitag
von _____ Uhr bis _____ Uhr

 FORMCHECKBOX 
 Samstag 
von _____ Uhr bis _____ Uhr
 FORMCHECKBOX 
 Sonntag 
von _____ Uhr bis _____ Uhr
 FORMCHECKBOX 
 Auf Abruf

Folgende Mahlzeiten nimmt das Tageskind bei der Tagesfamilie ein:
 FORMCHECKBOX 
 Frühstück

 FORMCHECKBOX 
 Znüni
 FORMCHECKBOX 
 Mittagessen
 FORMCHECKBOX 
 Zvieri 

 FORMCHECKBOX 
 Abendessen
Besonderes:
____________________________________________________________________________________________________________________________________

9. Versicherung
Das Tageskind ist wie folgt versichert:
Krankenkasse: 
___________________________
Vers. Nr. 

___________________________

Unfallversicherung:
___________________________
Vers. Nr.

___________________________

Haftpflichtversicherung Eltern:
Versicherung, Police Nr.: 
______________________________________
Haftpflichtversicherung Tageseltern:
Versicherung, Police Nr.: 
______________________________________
10. Entschädigung und Auslagen
Entschädigung brutto:
CHF __________ pro Stunde/Tag
Mahlzeitenvergütung:
CHF __________ pro Tag/Monat
Vorauszahlung für Auslagen
CHF __________

Unvorhergesehene Auslagen werden den Tageseltern rückvergütet. Diese haben die Kosten zu belegen. Über ausserordentliche Ausgaben von mehr als CHF ________ sind die Eltern im Voraus zu informieren. 
Sämtliche Kosten und Entschädigungen sind den Tageseltern jeweils im Voraus am 1. jedes Monats zu überweisen.  
11. Krankheit oder Unfall des Tageskindes

Erkrankt das Tageskind während der Betreuungszeit oder erleidet es in diesem Zeitraum einen Unfall, so sind die Tageseltern verpflichtet, die notwendigen Massnahmen zu ergreifen. Sie haben die Eltern unverzüglich zu orientieren.
Kinderarzt des Tageskindes (Name, Ort, Telefonnummer):

__________________________________________________________________

12. Ferien und Absenzen
Tageseltern und Eltern legen die Ferien ______ Wochen im Voraus fest. 
Regelung der Absenzen:

Tageseltern sorgen:

Eltern sorgen:
Kindergarten-/Schulausfall: 
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Krankheit der Tageseltern: 
 FORMCHECKBOX 
 
 FORMCHECKBOX 

Krankheit des Tageskindes:
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Krankheit der Kinder der Tageseltern: 
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Krankheit der Eltern:
 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

Besondere Vereinbarung:

____________________________________________________________________________________________________________________________________

Die Parteien verpflichten sich, sich gegenseitig umgehend über eine Absenz zu informieren.
Während der vereinbarten Ferien besteht kein Anspruch auf Entschädigung.

Bei anderen vorübergehenden Absenzen des Tageskindes, während derer das Kind nicht von den Tageseltern betreut wird (z.B. bei Krankheit), ist die Entschädigung für die ersten 7 Tage der Unterbrechung weiterhin geschuldet. Die Mahlzeitenentschädigung entfällt ab dem 1. Tag der Unterbrechung. Ab dem 8. aufeinanderfolgenden Tag der Unterbrechung wird die Entschädigung auf _____ reduziert und ab dem 28. aufeinanderfolgenden Tag fällt sie ganz weg.

13. Schweigepflicht

Die Parteien verpflichten sich, über Informationen, die sie im Zusammenhang mit dem Betreuungsverhältnis erfahren haben, Stillschweigen zu bewahren. Dies gilt auch nach Beendigung des Betreuungsverhältnisses.

14. Probezeit
Die Probezeit beträgt ____ Monate/Wochen. 
Während dieser Zeit kann die Betreuungsvereinbarung unter Einhaltung einer Frist von 7 Tagen von beiden Parteien aufgelöst werden. 

15. Auflösung des Betreuungsverhältnisses
Das Betreuungsverhältnis kann unter Einhaltung einer Frist von ___ Monaten/Wochen durch beide Parteien schriftlich gekündigt werden. 
Bei Nichteinhaltung der Kündigungsfrist schuldet die kündigende Partei der anderen eine Vergütung in der Höhe der ausgefallenen Zeit. (ohne Mahlzeitenentschädigung).  

Vorbehalten bleibe eine sofortige Auflösung bei einem wichtigen Grund, der die Einhaltung der Kündigungsfrist unzumutbar macht.  
16. Allgemeines

Änderungen dieser Betreuungsvereinbarung sind schriftlich zu vereinbaren.

Die Parteien verpflichten sich, Änderungen, welche die Betreuung beeinflussen, umgehend der anderen Partei zu melden.
Die Tageseltern verpflichten sich, das Tagesbetreuungsverhältnis umgehend der zuständigen Behörde mitzuteilen. 

______________________, den ____________________
Ort

Datum

Eltern:

___________________________

___________________________

Unterschrift Mutter



Unterschrift Vater
Tageseltern:

___________________________

___________________________

Unterschrift Tagesmutter


Unterschrift Tagesvater

